
Die Beratungslandschaft im Bereich Demenz 
hat sich in den letzten Jahren quantitativ und 
qualitativ deutlich weiterentwickelt. Auch wenn 
es derzeit noch kein flächendeckendes und 
gleichwertiges Angebot an fachspezifischen 
Beratungsmöglichkeiten gibt, so existieren doch 
vielerorts niedrigschwellige Anlaufstellen, die 
Angehörigen und Betroffenen erste weiterfüh-
rende Informationen vermitteln. 

Das gegenwärtige Spektrum umfasst alle Fa-
cetten – von der Informationsebene bis hin zur 
Vermittlung eines umfassenden, spezifischen 
Wissens und einer psychosozialen Begleitung. 
So unterschiedlich die Beratungsstellen fach-
lich sind: sie sind alle ein unverzichtbarer Bau-
stein in der Unterstützung der häuslichen Pflege 
und Betreuung von Menschen mit Demenz. Da-
bei steht der Angehörige mit seinen Problemen 
und Bedürfnissen im Mittelpunkt der professio-
nellen und ehrenamtlichen Bemühungen.
 
Nach den Vorträgen am Vormittag, die praxiso-
rientiert die persönlichen und fachlichen sowie 
strukturellen Voraussetzungen einer gelingen-
den Beratung darstellen, finden am Nachmittag 
verschiedene Workshops statt. Sie greifen die 
Themenschwerpunkte, die uns in den vergange-
nen Jahren von den Beratungsstellen als Fort-
bildungswünsche mitgeteilt wurden, auf. 

Die Veranstaltung wendet sich an Kolleginnen 
und Kollegen, die im Themenfeld Demenz bera-
ten und weitere Informationen und Impulse für 
ihre Tätigkeit suchen.

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns 
auf Ihre aktive Teilnahme.

Demenz-
beratung: 

Fachtag am 29.01.2015
09:45 bis 16:00 Uhr

Rathaus Ahlen, Ratssaal
Westenmauer 10, 59227 Ahlen

Der Fachtag ist eine kooperation von:

zwischen Lotsenfunktion 
und psychosozialer 
Begleitung

Die Teilnahmegebühr von 40 € ist bis spätes-
tens 16.01.2015 mit dem Verwendungszweck 
„Fachtag Beratung“ zu überweisen an: 

Demenz-Servicezentrum
Volksbank Ahlen-Sassenberg-Warendorf
IBAN	 DE 37 41262501 1102017001
BIC	 GENODEM1AHL

In der Teilnehmergebühr sind Getränke und 
Mittagessen enthalten. 
Eine Anmeldungsbestätigung erfolgt nicht.

Demenz-Servicezentrum 
Münsterland
Wilhelmstr. 5, 59227 Ahlen
Annette Wernke, Sonja Steinbock
Tel.: 02382/940997-10
info@demenz-service-
muensterland.de

Einladung

Alzheimer Gesellschaft im 
Kreis Warendorf e.V.
Wilhelmstr. 5, 59227 Ahlen
Martin Kamps
Tel.: 02382/4090
info@alzheimer-warendorf.de

Zukunftswerkstatt Demenz
Wilhelmstr. 5, 59227 Ahlen
Julius Völkel
Tel.: 02382/94099714

Landesarbeitsgemeinschaft 
Seniorenbüros NRW
Wilhelmstr. 5, 59227 Ahlen
Julius Völkel
Tel.: 02382/94099714
info@las-nrw.de



Ablauf:

09:45	Stehkaffee und Registrierung

10:15	Begrüßung 
	 Ursula Woltering, Fachbereichsleiterin 
	 Jugend und Soziales der Stadt Ahlen

	 Martin Kamps, Alzheimer Gesellschaft 
	 im Kreis Warendorf e.V.

10:30	1. Vortrag: 
	 „Anforderungen an eine 
	 demenzspezifische Beratung“
	 Detlef Rüsing, Leiter des Dialog- und Transfer-
	 zentrums Demenz an der Fakultät für Gesundheit,  
	 Universität Witten/Herdecke

11:30	2. Vortrag: 
	 Demenzberatung – 
	 gelungene Praxisbeispiele
	 Mobile gerontopsychiatrische Beratung  im Rhein-	
	 Erft-Kreis & Fachberatung in Hausarztpraxen in Köln 

	 Angelika Vosen, Abteilungsleiterin, Amt für Familien, 	
	 Senioren und Soziales des Rhein-Erft-Kreises 

	 Stefan Kleinstück, Demenz-Servicezentrum für die	
 	 Region Köln und das südliche Rheinland

12:30 	Mittagspause 

ab 13:30 Workshops:

1. Workshop
Quartiersnahe und vernetzte Beratung
Reinhard Pohlmann, Leiter des Fachdienstes für Senioren-
arbeit der Stadt Dortmund, Sprecher der LaS NRW

2. Workshop
Informationen alleine genügen nicht! 
Psychosoziale Angehörigenberatung in 
der Praxis 
Wilma Dirksen, Gerontopsychiatrische Beratung der 
Alexianer Münster GmbH

3. Workshop
Grenzen der Beratung – Krisenintervention
Monika Wacker, Ehe-, Familien- und Lebensberatung Ahlen

4. Workshop
Resilienz – Ressourcen erkennen 
und fördern
Annette Wernke, Demenz Servicezentrum Münsterland

5. Workshop
Beratung für jüngere Menschen mit Demenz 
Stefanie Oberfeld, Leitung Gerontopsychiatrisches Zentrum 
der Alexianer Münster GmbH

Ulrike Kruse, Demenz-Servicezentrum Münster und das 
westl. Münsterland

15:15	 Zusammentragen der Ergebnisse

16:00	Veranstaltungsende

Programm
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